
In einem gegenüber der Vorwoche noch verstärkten Ausmaß haben Einspeisungen aus regenerativer Energie weit
über das im Vorjahr im Sommer erlebte Niveau für erheblichen Preisdruck am deutschen Day-Ahead-Markt
gesorgt. Anders als in der Vorwoche zeigte sich aber in den ersten beiden Tagen weniger Solarenergieproduktion
bei einer noch weit höheren Windeinspeisung über den gesamten Tag hinweg. Dadurch fielen bereits am Montag-
Morgen die oft hohen Preise um die 8. Tagesstunde mit 88, bzw. 99 € moderater aus. Auch abends blieben die
Preise am Montag noch zweistellig und zogen erst Dienstag-Abend über 110 € an. Zunehmend helleres Wetter
sorgte dann Mittwoch und Donnerstag für tagesmittlere Preise von 68, bzw. 45 €/MWh in sehr ungewöhnlicher
Höhe. Etwas fester präsentierte sich der Freitag mit abendlichen Stundenbewertungen von 140 € in der
Wochenspitze. Trotz bereits sehr böigen Windes im Norden des Landes konnte der Samstag mit 90 €/MWh im
Tagesmittel fast auf einem dem Freitag (99 €/MWh) ähnlich hohen Niveau notieren. Erst der gewittrige Sonntag
brachte in Schauern landesweit Böen bis Sturmstärke, was der Windenergieerzeugung sehr zugute kam. Mit 9 €
wurde die 15. Stunde im Minimum der gesamten Woche gehandelt. Weniger turbulent ging es am Gasmarkt zu. In
der unverändert geringen Absatzsituation verminderten sich der Zustrom von Erdgas aus Asien, gleichermaßen wie
die Entladung von LNG. Diese Effekte führten zu einer preislichen Stabilisierung, so dass der TTF beginnend von
25,8 €/MWh am Montag bis Donnerstag auf 27,1 €/MWh ansteigen konnte. Es scheint aber auch einen
marktstabilisierenden Eingriff der Form gegeben zu haben, dass Erdgas aus der Slowakei in Richtung Ukraine
geleitet wurde, russische Mengen demnach vermutlich zurückgefahren wurden. Sehr erstaunlich war ferner eine
von der BNA berichte Ausspeicherung aus den deutschen Gasspeichern am 01.08., eventuell in Folge eines
Bilanzierungsfehlers zum Monatswechsel. [MG]
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Die Trendpfeile geben die Einschätzung für die Entwicklung der 32. Kalenderwoche wieder

Stand am 08.08.2023 81,97 123,00 133,34 86,90
Veränderung zur Vorwoche 0,35 0,4% 3,75 3,1% -4,80 -3,5% -4,17 -4,6%
Veränderung zum Vormonat 7,03 9,4% 3,92 3,3% -11,75 -8,1% -3,81 -4,2%
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Entwicklung der Gas Jahresfutures an der EEX
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Entwicklung verschiedener Energieträger und Emissionsrechte
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European Gas Spot Index 26,715

Kalenderjahr 2025 46,961
Veränderung zur Vorwoche -0,164 -0,3%
Veränderung zum Vormonat -1,018 -2,1%
Kalenderjahr 2026 37,675
Veränderung zur Vorwoche 0,215 0,6%
Veränderung zum Vormonat 0,265 0,7%

Kalenderjahr 2024 50,760
Veränderung zur Vorwoche -1,407 -2,7%
Veränderung zum Vormonat -5,100 -9,1%

Gas-Jahresfutures EEX THE in €/MWh
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